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Liebe Leserinnen und Leser, 

alles hat seine Zeit. Und nun ist es 

Zeit, Abschied zu nehmen. In den 

letzten Wochen habe ich viel Be-

dauern gehört, dass wir unsere Zel-

te in Dillingen wieder abbrechen. 

Ich wurde sogar danach    gefragt, 

ob denn die Gemeinde oder gar 

das Presbyterium nicht gut mit mir 

umgegangen sei. Oder ob es uns 

denn hier nicht gefalle. Wer mich 

kennt oder auch die Situation hier, 

weiß natürlich, dass das überhaupt 

nicht so ist. Ganz im Gegenteil. Ge-

rade, was die Zusammenarbeit mit 

dem Presbyterium angeht, empfand 

ich immer besonders vertrauensvoll 

und wirklich eng. Selbstverständ-

lich waren wir nicht immer einer 

Meinung. Aber deswegen ist es ja in 

unserer Kirche so geregelt, dass es 

ein Leitungsgremium gibt. Das Rin-

gen um die Beschlüsse und manch-

mal auch nur das routinemäßige 

Tagesgeschäft, alles war nicht nur 

von Vertrauen, sondern von 

Freundschaft geprägt. Und diese 

Freundschaft nehme ich auch mit, 

weil sie bleibt. 

Als ich hier mitten in der Corona-

pandemie gestartet bin, war man-

ches merkwürdig. Ich erinnere 

mich noch an die ersten Pfarrkon-

vente und auch an die erste Kreissy-

node. Eigentlich sehr gute Gele-

genheiten, um Kolleginnen und Kol-

legen und auch andere Mitstreiter  

 

 

 

kennenzulernen. Wir sahen uns als 

Kacheln auf dem Bildschirm, man-

che waren auch schwarz. Und in den 

Pausen habe ich mir Kaffee oder 

Tee gekocht und allein im Büro da-

gesessen. Auch der erste Konfikurs 

– immerhin war es ein Doppeljahr-

gang – war noch ganz von Corona 

geprägt. Teilweise liefen die Kurse 

über Videokonferenzen. In der vor-

herigen Stelle am Anfang der Pan-

demie fanden das die Konfis noch 

spannend. Aber inzwischen selbst 

ausgelaugt vom „Fernunterricht“ 

hatten sie auch – wie wir vom Team 

– keinen Spaß daran. Aber irgend-

wann war auch die Pandemie vor-

bei, und die Konfikurse konnten 

normal stattfinden. Was ich hier in 

Dillingen erlebt habe, war aber 

nicht normal, sondern besonders.  

Ein wunderbares Konfiteam, das mit 

großem Einsatz dafür sorgt, dass es 

hier eine spannende und gute Vor-

bereitung auf die Konfirmation gibt. 

Und letztlich ist es das Konfiteam, 

dass dafür gesorgt hat, dass es nun 

einen Aufbruch im Bereich Konfi- 

und Jugendarbeit gibt. Vom vorletz-

ten Kurs haben schon zwei die Ju-

gendleiterschulung durchlaufen 

und sind jetzt mit im Team dabei. 

„Für alles gibt es eine bestimmte Stunde. Und jedes 

Vorhaben unter dem Himmel hat seine Zeit.“  

Prediger 3,1 



Darüber hinaus gibt es noch ande-

re, die sich weiter als nur im Konfi-

kurs treffen wollen und die dieses 

Jahr konfirmiert wurden (weiter hin-

ten gibt es noch schöne Bilder) sind 

ebenso angesteckt. Mich freut das 

ganz besonders, weil etwas entstan-

den ist, das in die Zukunft weist. 

Baugeschichten gab es auch. Ein 

Bereich, von dem ich dachte, dass 

ich daran vorbeigehen könnte. 

Manch einer der Älteren aus der 

Gemeinde mag denken: Das Ge-

meindehaus ist doch erst saniert 

worden (das ist nun auch schon 

über zehn Jahre her) und die Kirche 

ist doch sowieso modern. Aber wer 

ein Haus besitzt, das Ende der 

1960er Jahre gebaut wurde, weiß, 

dass da einiges gemacht werden 

muss. So auch in der Kirche. Und da 

ist noch nichts abgeschlossen. Mit 

Prof. Klaus Köehler haben wir aber 

einen kompetenten Begleiter in den 

ganzen Sanierungsfragen. Aber 

dennoch ist es nicht einfach. Es geht 

um viel Geld, dass die Gemeinde 

investieren muss. Und im Wortsinn 

überlasse ich da gewissermaßen 

eine Baustelle. 

Und eine weitere Baustelle gibt es: 

Die Regionalisierung. Wir evangeli-

schen Christen werden weniger 

(den katholischen Geschwistern 

geht es genauso, wenn auch auf hö-

herem Niveau). Gegründet wurde 

die Gemeinde vor 100 Jahren. Vor-

her war sie Teil der Gemeinde in 

Saarlouis. Mit den Gemeinden Saar-

louis, Schwalbach und Schaffhausen 

haben wir einen Kooperationsver-

trag beschlossen, der die Zusam-

menarbeit regelt. Nun arbeiten wir 

ja ohnehin schon seit etlichen Jah-

ren sehr gut und vertrauensvoll zu-

sammen. Aber ich bin sicher kein 

Hellseher, wenn ich behaupte, dass 

das in Zukunft noch enger werden 

muss. Bis hin zu Zusammenschlüs-

sen. Denn die Arbeit in den Ge-

meinden muss gut verteilt werden. 

Darüber hinaus können wir auch 

voneinander profitieren. Aber das 

wissen Sie ja alles schon. Ein gro-

ßes Stück konnte ich diese Prozesse 

mitgestalten. Und auch wenn mir 

persönlich manches nicht schnell 

genug ging, so denke ich, dass die 

Gemeinden auf einem guten Weg 

sind. 

In den fünf Jahren in Dillingen er-

lebte ich viele Neubegegnungen, 

aber auch Abschiede. Menschen, 

die aus unserer Gemeinde wegge-

gangen sind. Und ich hatte Abschie-

de in der Gemeinde, die ich sehr 

bedauere. Als unser ehemaliger 

Hausmeister Nikolai Schatner so 

schnell gestorben war oder auch als 

die Kita-Leiterin Alina Hannig so 

plötzlich verstarb. Um nur zwei 

Menschen zu nennen, die von uns 

gegangen sind. Und wir alle muss-

ten uns vom Kirchenkreis Saar-West 

verabschieden. Er ist aufgegangen 

im Kirchenkreis an der Saar und 

damit auch ein Sinnbild für die Ver-

änderungen, die zu bewältigen 

sind. 

 

Wie wird es in der Gemeinde wei-

tergehen?  

Ich bin glücklich, dass die Gemein-

de nicht eine gefühlte ewige Vakanz 

vor sich haben wird.   

 



Sondern so viel sei schon gesagt: 

Spätestens im November d. J. wird 

mein Nachfolger beginnen.            

Ein Kollege, der genau die 

Erfahrungen hat, die in Dillingen 

gebraucht werden. Alles weitere 

werden Sie im Verlauf der nächsten 

Wochen und Monate erfahren. 

Und was werde ich dann tun? 

Momentan befinden meine Frau und 

ich uns in einer Art Zwischenphase. 

Eine Wohnung haben wir in 

Zwickau gefunden. Derzeit muss 

alles für den Umzug im August 

geregelt werden. Im Juni ist eine 

unserer Töchter mit ihrer 

Ausbildung fertig geworden und 

nach Sachsen umgezogen (übrigens 

ganz unabhängig von uns). Im Juli – 

vielleicht wenn Sie diese Zeilen 

lesen – werden wir zum ersten Mal 

Großeltern geworden sein. Das ist 

ziemlich aufregend. Und wir 

werden mit dem Saarland auch 

familiär noch verbunden bleiben. 

Eine unserer Töchter lebt in 

Homburg und absolviert dort eine 

Ausbildung. 

Am 1. September trete ich meine 

neue Stelle als Pfarrer in der 

Krankenhausseelsorge am Heinrich-

Braun-Klinikum in Zwickau an. Das 

wird herausfordernd sein. Am 

Hauptstandort hat das Klinikum 

etwa 900 Betten und noch etwa 150 

an zwei Nebenstandorten. Meine 

Aufgabe wird die seelsorgerliche 

Begleitung der Patientinnen und 

Patienten sowie die Begleitung des 

Personals sein. Die Situation dort ist 

kirchlich gesehen eine völlig 

andere als hier im Saarland. Einen 

Bezug zum christlichen Glauben hat 

nur noch eine Minderheit. Die 

Sorgen und Probleme aber, wenn 

man im Krankenhaus liegt, sind die 

gleichen. Es wird spannend 

werden. Am 11. September gibt es 

schon meine offizielle Einführung in 

mein neues Amt. Auch wenn wir 

sozusagen in die alte Heimat 

zurückkehren, ist doch für uns alles 

auch neu. Die Struktur der Evangel-

lutherischen Landeskirche Sachsens 

ist um einiges anders als die der 

Rheinischen Kirche. Und es ist 

mittlerweile 36 Jahre her, dass ich 

aus Sachsen weggegangen bin. In 

so einer Zeit passiert viel.   

Nun denn: Herzlichen Dank an alle, 

die die Arbeit der Gemeinde und 

damit auch meine mitgetragen 

haben. Ich bitte Gott darum, dass er 

auch in Zukunft seine Hand über die 

Gemeinde in Dillingen hält und 

dass Sie die Arbeit auch weiterhin 

mitgestalten und mittragen.  

Gemeinde ist immer ein 

gemeinsames Projekt. Und es 

bedeutet, gemeinsam unterwegs zu 

sein. Gottes Segen! 

Herzlichst,  

Ihr Thomas 

Josiger 

 

 



Herzliche Einladung zum      

             Generationenfrühstück  

 

Es gibt ein leckeres Frühstück, Gespräche, Beisammensein und 

manchmal auch ein interessantes Thema am:  

   14. Juli 2026    11. August 2026 

       8. September 2026 

Beginn ist jeweils um 9 Uhr. Wenn Sie selbst mithelfen möch-

ten, freuen wir uns. Nähere Informationen gibt es über unsere            

Küsterin, den Kontakt können Sie über das Gemeindebüro                 

herstellen. 

Redak t ionssch luss  für  den Gemeindebr ief      

Nr .  3/2026:  30.  September  2026  

Hinweise zur telefonischen Erreichbarkeit 

des Pfarrers (01590 1642170): 

Die Mobilnummer von Pfarrer Josiger wird 

weiter bestehen bleiben. Nach dem Abschied von 

Pfarrer Josiger wird diese Nummer 

vorübergehend auf das Telefon des 

Gemeindebüros umgeleitet. Sobald der neue 

Pfarrer seinen Dienst aufgenommen hat, wird er 

unter der selben Mobilnummer erreichbar sein. 



 
Noch Plätze frei: Basiskurs „Diakonie und Kirche“ lädt 

zur Spurensuche des Glaubens ein 

„Was mich hält und trägt“ 
Die Evangelische Familienbildungsstätte der Diakonie Saar bietet von August bis Novem-

ber einen Basiskurs zu Diakonie und Kirche in fünf Modulen an, in denen jeweils ein 

wichtiger Aspekt des evangelischen Glaubens beleuchtet wird.  

Der Kurs geht jeweils von 9 bis 16.30 Uhr und richtet sich an Haupt- und Ehrenamtliche 

sowie alle Interessierten, die sich mit den Grundfragen des Glaubens und der eigenen 

Orientierung auseinandersetzen möchten. 

In Modul 1 und 2, am 20. und 21. August in der Ev. Familienbildungsstätte (Mainzer 

Straße 269), ergründen die Teilnehmenden die Spuren ihres Glaubens und tauschen 

sich auch anhand biblischer Texte aus, was sie hält und trägt. Am 24. September in 

Neunkirchen geht es um Frieden und damit zusammenhängend um Solidarität, Gerech-

tigkeit und Schöpfung.  Modul 4, am 20. Oktober in Dudweiler-Herrensohr, widmet sich 

den christlichen Werten und der Möglichkeit Hoffnung zu schöpfen. Beim Abschlussmo-

dul am 6. November in Saarbrücken stehen Rituale im Mittelpunkt, die Halt und Sicher-

heit geben. 

Jedes Modul bietet Raum für Austausch, Reflexion und kreative Auseinandersetzung mit 

biblischen Texten. Abgeschlossen wird der Kurs mit einem selbst gestalteten Gottes-

dienst in der Kursgruppe.  

Die Teilnahme ist kostenfrei. Der Kurs ist ein Angebot der Diakonie Saar, des evangeli-

schen Kirchenkreises An der Saar sowie der 

kreuznacher diakonie und wird in Zusammen-

arbeit mit der Evangelischen Familienbildungs-

stätte und der Ev. Akademie angeboten.  

Ein detailliertes Programm kann bei der Ev. 

Familienbildungsstätte angefordert werden. 

Für inhaltliche Fragen steht Diakonin Christia-

ne Poersch zur Verfügung: christiane-

poersch@dwsaar.de. Die Anmeldung ist bis 

zum 31. Juli möglich: fambild-sb@dwsaar.de 

oder per Telefon unter 0681 61348. 

mailto:fambild-sb@dwsaar.de




Aus unserer Gemeinde           

                     Gemeindekreise  

Besuchsdienstkreis    Evang. Gemeindehaus    

Tel: 0 68 31/1 29 99 03       

Frauenkreis       Evang. Gemeindehaus 

Telefon Gemeindebüro   15. Juli 2026 im Seniorenpalais  

Tel: 06831-1299903    19. August  und 16. September 2026 im   

          Gemeindehaus  

          jeweils um 15.00 Uhr   

Posaunenchor      Evang. Gemeindehaus     

Ltg.: Wolfgang Dittgen   Proben montags um 19.00 Uhr   

Tel: 06831-79023   

Website: https://posaunenchor-dillingen.de      

Elterncafé/                      Evang. Kindertagesstätte  

Themenabend für Alle                  Dillingen 

Leitung: Jonas Jakubik     Nordallee 24a  

Telefon (Büro)  06831-7647431            66763 Dillingen 

Telefon (Küche) 06831-7647929 

E-Mail: dillingen@evkita-saar.de 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Dillingen 

Redaktion:  Pfarrer Thomas Josiger  (v.i.S.d.P.),                                                       

Redaktionskreis  

Layout:   Andrea Johannes 

Herstellung: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 

Auflage:   2.300 Stück 

Konfirmandenunterricht des Jahrgangs 2026/2027   

Jeweils samstags  von 09:00 bis 15:00 Uhr am 22.08.2026, 26.09.2026 

(Konfitag in Wellesweiler), 31.10.2026, 07.11.2026 (Fahrt nach Frankfurt), 

05.12.2026 (Uhrzeitänderung von 14:00 bis 19:00Uhr) 



Das Presbyterium der  

Evang. Kirchengemeinde Dillingen: 
 

 

 

 

Pfarrer Thomas Josiger   Vorsitzender 
      Dillingen @: thomas.josiger@ekir.de 
 

 

 

Dorothea Augustin 
  Nalbach      @::dorothea.augustin@proton.me  
 
 

Christine Berg 
  Dillingen   @:: christine.berg@ekir.de 
  

 
Pia Blaumeiser 
  Nalbach      @::  pia.blaumeiser@ekir.de  
 
 
 
 

 

Dr. Claudia Jochmann 
 Dillingen      @:  claudia.jochmann@gmx.de 
 
 

Lena Johannes 
 Dillingen      @:  lena.johannes@ekir.de  

 
 

 

Annette Kaldun Mitarbeiter-Presbyterin 
 Dillingen  @:  anettekaldun@gmx.de 
 
 
 

Claudia Krämer 
 Dillingen    @:  claudia.kraemer@ekir.de 
 
 
 

 

Thomas Leipziger   Baukirchmeister 
 Dillingen 

 @:  thomas.leipziger@ekir.de 
 
 
 
 
 

Ulrike Maffert   Finanzkirchmeisterin 
  Rehlingen-Siersburg                                            
       @:  ulrike.maffert@ekir.de 
 
 

 

Kurt Krieger, Saarbrücken,         

92 Jahre 

Gabriele Lana geb. Groß,      

Pachten, 70 Jahre 

Manfred Zilch, Siersburg,           

98 Jahre 

Wilhelm Müller, zuletzt          

Siersburg, 100 Jahre 

Erich Müller, Dillingen, 94 Jahre 

Karin Nier, Dillingen, 64 Jahre 

Dr. Diether Strauß, Nalbach,      

87 Jahre 

Inge Halberstadt geb. Kaufholz, 

Dillingen zul. St. Wendel,            

84 Jahre 

Foto: Nahler 

mailto:dorothea.augustin@proton.me


Gottesdienste ǀ                                                                                                

Dillingen   ●    Siersburg  ●   Nalbach/Piesbach u. a.  

allen, die während der Laufzeit des 

letzten Gemeindebriefes Geburtstag oder 

ein anderes Fest gefeiert haben und 

wünschen Ihnen Gottes Segen und 

alles Gute für die Zukunft. 

Juli 2026 

  

Sonntag, 5. Juli 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

5. Sonntag n. Trinitatis anschließend Kirchenkaffee 

  

Sonntag, 12. Juli 2026 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

6. Sonntag n. Trinitatis   

  

Sonntag, 19. Juli 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

7. Sonntag n. Trinitatis   

  

Sonntag, 26. Juli 2026 in Dillingen findet kein Gottesdienst statt 

8. Sonntag n. Trinitatis   

Grafik: Gray 

Foto: Lotz  



Gottesdienste ǀ                                                                                                

Dillingen    ●  Siersburg  ●   Nalbach/Piesbach u. a.  

Namentlich gekennzeichnete Beiträge werden von den Autoren selbst 

verantwortet und spiegeln nicht unbedingt die Meinung des Redaktions-

kreises bzw. der Evangelischen Kirchengemeinde Dillingen wider.  

August 2026 

Sonntag, 2. August 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

9. Sonntag n. Trinitatis   

  

Sonntag, 9. August 2026 15:00 Uhr Gottesdienst 

10. Sonntag n. Trinitatis Verabschiedung Pfarrer Josiger 

  

Sonntag, 16. August 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

11. Sonntag n. Trinitatis   

  

Sonntag, 23. August 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

12. Sonntag n. Trinitatis   

  

Sonntag, 30. August 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

13. Sonntag n. Trinitatis   

Die Gottesdiensttermine sind ab Mitte August bis 

Ende Oktober mit Vorbehalt zu sehen. Es kann sein, 

dass die Gottesdienste teilweise schon am 

Vorabend stattfinden. Bitte schauen Sie auch in 

unsere Veröffentlichungen in den Boten oder noch 

besser: Sie abonnieren unseren WhatsApp-Kanal. 



Gottesdienste ǀ                                                                                                

Dillingen    ●  Siersburg  ●    Nalbach/Piesbach u. a.  

Die Gottesdiensttermine sind ab Mitte August bis 

Ende Oktober mit Vorbehalt zu sehen. Es kann sein, 

dass die Gottesdienste teilweise schon am 

Vorabend stattfinden. Bitte schauen Sie auch in 

unsere Veröffentlichungen in den Boten oder noch 

besser: Sie abonnieren unseren WhatsApp-Kanal. 

September 2026 

Sonntag, 6. September 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

14. Sonntag n. Trinitatis Kirchenkaffee 

  

Sonntag, 13. September 2026 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

15. Sonntag n. Trinitatis   

  

Sonntag, 20. September 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

16. Sonntag n. Trinitatis   

  

Sonntag, 27. September 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

17. Sonntag n. Trinitatis   

Gottesdienst für Klein und Groß am 13. September 2026, um                      

11.00 Uhr im Kigo-Raum der Evangelischen Kirche  



Gottesdienste ǀ                                                                                                

Dillingen    ●  Siersburg  ●    Nalbach/Piesbach u. a.  

Die Gottesdiensttermine sind ab Mitte August bis 

Ende Oktober mit Vorbehalt zu sehen. Es kann sein, 

dass die Gottesdienste teilweise schon am 

Vorabend stattfinden. Bitte schauen Sie auch in 

unsere Veröffentlichungen in den Boten oder noch 

besser: Sie abonnieren unseren WhatsApp-Kanal. 

Oktober 2026 

Sonntag, 4. Oktober 2026 10:00 Uhr Familiengottesdienst 

Erntedank anschließend Kirchenkaffee 

  

Sonntag, 11. Oktober 2026 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

19. Sonntag n. Trinitatis   

  

Sonntag, 18. Oktober 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

20. Sonntag n. Trinitatis   

  

Sonntag, 25. Oktober 2026 10:00 Uhr Gottesdienst 

21. Sonntag n. Trinitatis   

  

Samstag, 31. Oktober 19:00 Uhr Regionalgottesdienst 

Reformationsfest Ev. Kirche Schwalbach 

Gottesdienst für Klein und Groß am 18. Oktober 2026, um                      

11.00 Uhr im Kigo-Raum der Evangelischen Kirche  



Konfir mation  an P f ingstso nn tag  2026  
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Die Schließtage 2026 der 

evangelischen Kindertagesstätte  

 erfahren Sie zeitnah vom Team der Kita. 

 

Ende der Sommerzeit am 
Sonntag, 25. Oktober 
2026.  

Die Uhrzeit wird von 
3:00 Uhr auf 2:00 Uhr 
zurückgestellt! 



 

 

FLORENCE GAUB  -  SZENARIO 

Die Zukunft steht auf dem Spiel  

 

Florence Gaub gibt uns mit diesem Buch einen 

Einblick in die große Geo Strategie. 

Was steht dahinter, wenn wir in den Nachrichten 

etwas über Grönland hören und in die Krisen der 

Welt, in die China, Russland, die USA und Europa eingebunden 

sind? 

 

In mehren Szenarien werden Krisen und mögliche Lösungswege 

aufgezeigt. 

 

Sie kennt sich bestens aus, denn Dr. Florence Gaub ist Politikwis-

senschaftlerin, Militärstrategin und Zukunftsforscherin, sie leitet 

als Direktorin den Forschungsbereich am NATO Defense College 

in Rom. Sie berät Regierungen und  internationale Organisationen 

anhand von Zukunftsszenarien und Trendanalysen. 

 

Gaub wurde 1977 als Kind von französich-deutschen Eltern in 

München geboren, spricht neben  Deutsch und Französisch, Ara-

bisch und Italienisch. Einige werden sie aus Talk Shows kennen, 

wenn es um Themen der Sicherheit geht. 

 

Ein Buch zur großen Weltpolitik mit sehr interessanten Einblicken. 

 

Ebenfalls von Florence Gaub erschienen: 

ZUKUNFT – Eine Bedienungsanleitung. 

 

Hans-Jürgen Nehrenberg 



Gemeindebüro / Gemeindehaus,  Nordallee 24,  
66763 Dillingen 
 

Telefonnummern:  

Pfarrer Thomas Josiger 0 68 31/1 29 99 05   

Mobil: 01590 1642170 

E-Mail: thomas.josiger@ekir.de 

Gemeindebüro   0 68 31/1 29 99 03 

Tagesstätte Büro   0 68 31/76 47 431 

                      Küche  0 68 31/76 47 929 
 

 

E-Mail: dillingen@ekir.de 
 
 
 

Homepage:     www. evangelisch-in-dillingen.de  
 
Whatsapp-Kanal der Kirchengemeinde 
Einfach den QR-Code scannen: 
 
 

Bankverbindung der Kirchengemeinde 

VVB Bank 

IBAN DE 20 5909 2000 3059 6701 30  

Sie möchten Kontakt mit uns aufnehmen….. 

 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 

Donnerstag:                  15.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag und Freitag:   09.00 bis 12.00 Uhr 

Montag und Mittwoch:       geschlossen  

- während der Ferienzeiten ggf. gesonderte Öffnungszeiten -  

 

Öffnungszeiten der  

Kleiderkammer im Gemeindehaus 

Donnerstag: 15.00 bis 17.00 Uhr 



Ev. Kirchengemeinde Dillingen ● Nordallee 24 ●  66763 Dillingen 


